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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 27 April Einem Telegramm aus Karlsruhe zu
folge traf der Kaiſer heute vormittag 10 Uhr in Begleitung
des Erbgroßherzogs und des Prinzen Max von Baden von
Kaltenbronn dort ein und wurde vom Großherzog und dem

reußiſchen Geſandten von Eiſendecher am Bahnhof empfangen
er Kaiſer begab ſich alsbald ins Schloß und nahm dort den
ortrag des geſtern eingetroffenen Chefs des Militärkabinets
enerals der Jnfanterie v Hahnke entgegen Um 1 Uhr fand

Tafel zu 60 Gedecken ſtatt Am Abend wird der Kaiſer der
an ſagrnng von Siegfried Wagner s Oper Bärenhäuter

eiwohnen
Der Kaiſer wird bel ſeinem diesmaligen Aufenthalt im

Elſaß verſchiedenen landſchaftlich ſchönen Punkten darunter
dem Kloſter St Odilien auf dem Odilienberge ſowie der NRuine
Hohekönigsburg einen Beſuch abſtatten Auf dem Odilienberge
wird der dortige Biſchof Dr Fritzen den Monarchen am Portal
der Wallfahrtskirche empfangen und begrüßen

Die Prinzen Waldemar und Sigismund die beiden
Söhne des Prinzen Heinrich werden im Monat Mai nach
Krenznach ſich begeben dort wird von Genua aus die aus Oſt
aſien heimkehrende Prinzeſſin Heinrich zur Begrüßung ihrer
o eintreffen und nach kurzem Aufenthalt nach Kiel heim
ahren
Der Fürſt von Monaco ſandte dem Kaiſer Wilhelm

wie der Temps meldet eine Depeſche in der er für die
Uebernahme des Protektorates über das oceanographifche Muſeum
ſeines Dank ausſpricht

Die Samoafrage

Einer weiteren Meldung aus Waſhington zufolge durch
welche die geſtrigen Telegramme noch eine weſentliche Ergänzung

erfahren empfing Präſident Mac Kinley geſtern den
deutſchen Botſchafter Dr v Holleben Der Präſident
ſprach Herrn v Holleben ſeine Mißbilligung des Benehmens
Coghlan s aus und erſuchte den Botſchafter dem deutſchen
Kaiſer und der kaiſerlichen Regierung die Verſicherung ſeiner
freundſchaftlichen Geſinnungen zu übermitteln

Zu der geſtrigen Erklärung des waſhingtoner
Marineamtes ſchreibt die Köln Ztg mit dieſer Er
klärung ſei der Zwiſchenfall für Deutſchland in beſter Weiſe
erledigt Es müſſe anerkannt werden daß ſowohl die
amerikaniſche Regierung wie der Kapitän alles gethan habe
um den Zwiſchenfall vergeſſen zu machen Für Deutſchland
bleibe aber unvergeſſen daß abermals die dentſchfeindliche eng
liſche Preſſe an der Spitze die Times, es geweſen ſei die
erneut verſuchte dieſen Vorfall auszubenten um Deutſchland
mit Amerika zu verhetzen

Auf Samoa ſelbſt will noch keine Ruhe eintreten Eine in
e eingelagufene amtliche Meldung aus Apig vom 18 d
eſagt

Nach Eintreffen der letzten Poſt hat das amerikaniſche
Kriegsſchiff Philadelphia den Hafen von Apia verlaſſen und
ſich nach dem amerikaniſchen Vertragshafen Pago Pago be
geben Die engliſchen Kriegsſchiffe ſetzten allein die Be
ſchießung ſamoaniſcher Strauddörfer an der Nord
küſte von Upoln fort An Land finden kleine Gefechte
ſtatt Am 17 d kam es 3 Meilen von Apia zu einem Zu
ſammenſtoß der mit Rückzug der Tanuleute endigte
Todte und Verwundete etwa 70 Kein Europäer verletzt
Eine in Reſerve liegende engliſche Abtheilung nahm am Kampfe
nicht theil

Ueber dieſe Kämpfe meldet ein Reuter ſches Telegramm vom
18 daß zwiſchen Abtheilungen der Anhänger Matgaagfa s
und derjenigen Tanu s ein Gefecht ſtattfand Gegen 20 Per
ſonen wurden getödtet oder verwundet unter deuſelben befindet
fich kein Europäer

Gegenüber den Angaben die der engliſche Unterſtgatsſekretär
Brodrick im Unterhauſe über den Antheil der drei Vertrags
mächte an dem ſamoaniſchen Handel gemacht hat und die in
der That geeiguet ſind Aufſehen zu erregen ſchreibt man der
Magdeb Ztg

Sie ſtimmen weder mit den beglaubigten Angaben anderer
zuperläſſiger Stellen noch mit ſich ſelbſtüberein Wenn Brod
rick s Mittheilnngen zutreffend wären ſo bliebe ungewiß wo
hin der größte Theil der Ausſuhr aus Samoa kommt Er
hat den Werth der Ausfuhr auf 47,839 Lſtrl augegeben den
Autheil der drei Mächte aber berechnet er auf insgeſammt
16,399 Lſtrl Wo bleibt der größte Theil der Ausſuhr im
Werthe von 31,440 Lſtrl Man kann ſich des Eindrucks
nicht erwehren als ob auch Brodrick mit den hen in
ſeinen Nachweiſen etwas willkürlich umgeſprungen ſei um die
in England vielleicht nicht ganz angenehme Thatſache zu ver
ſchleiern daß Deutſchland die meiſten Intereſſen
auf Samoa zu ſchützen hat und daß das Auftreten der
öffentlichen Meinung Englands gegen Deutſchland auch in
dieſer Frage um ſo gehäſſiger erſcheinen muß Es wäre ſehr
erwünſcht wenn auch die neueſten deutſchen amtlichen
der über den Handelsverkehr mit Samoa bald ver
öffentlicht werden könnten Wir ſind feſt davon überzeugt fie
würden die Angaben nur beſtätigen die der Gothaiſche Hof
kalender enthält und aus denen ſich ergiebt daß die Ein führ
zu gut einem Drittel und die Ausfuhr faſt ganz
in deutſcher Hand liegt

Die Kanalvorlage in der Kommiſſion
Die Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

ſetzte geſtern ihre Berathungen fort Die Sitzung er
öffnete der Miniſter Thielen mit der bereits mitgetheilten
Einladung an die Kanalkommiſſion nach dem Ruhrkohienrevier
eine Jnformationsreiſe zu machen und ſich an Ort und Stelle
über die Bedürfniſſe der rhemiſch weſifäliſchen Jnduſtrie und
die Vorausſetzungen des Rhein Elbe Kanals zu unterrichten
Der erſte Tag iſt für eine Dampferfahrt auf dem Dortmünd
EmsKanal und die ken ber dortmunder Verkehrsverhält
niſſe beſtimmt Am zweiten Tage geht es nach Wanne Geiſen
kirchen Herne Vorbeck Oberdcuſen und Nuhrort von hier mit
elnein Dampfer rheinauſwärts nach Hochfeld und von hier nach

Eſſen Am dritten Tage fährt die Kommiſſion von Eſſen nach
Vohwinkel durch das Wupperthal nach Hagen Hildesheim und
Berlin Gegen die Reiſe war beſonders Graf Limburg
Stirum der der Anſicht war daß er nicht mehr zu ſehen be
kommen würde als er ſchon wiſſe Auch der freikonfervative
Abg Stengel ſtimmte nur zögernd zu Der Vorſitzende der
Kommiſſion Abg v Eynern widerlegte zunächſt die Bedenken
des Grafen Limburg Stirum daß die Arbeiten der Kommiſſion
nicht durch die Fahrt gefördert würden Er betrachte ſeinerſeits
die Jnformationsreiſe gleichwerthig einer Kommiſſionsſitzung
zur Erledigung von Punkt 2 des e en über
die techniſche Ausführbarkeit des Kanals und ſchlug dann vor
am 289 April Punkt 1 des Programms wirthſchaftliche Be
denkung und Punkt 3 Rentabilität zu erledigen am 2 Mai die
Kompenſationsfragen und die Schädigungen die angeblich durch
den Kanal herbeigeführt werden Wenn man dann vom 4 bis
6 Mai reiſe dann würde am 9 Mai über die techniſche Aus
führbarkeit Klarheit geſchaffen ſein ſo daß nach dem Himmel
fahrtstage der Bericht feſtgeſtellt werden und noch vor Pfingſten
die zweite Leſung im Plenum beginnen könne Dieſe Gründe
ſchlugen durch An der Fahrt werden ſich wie Miniſter
Thielen mittheilte die Kommiſſionsmitglieder das Präſidium
des Abgeordnetenhauſes und die in Betracht kommenden Ober
präſidenten Regierungspräſidenten und Lokalbeamten be
theiligen Der Miniſter dankte dann für die Annahme der

Einladung g tDarauf wurde die Prüfung der wirthſchaftlichen Be
deutung des Kanals fortgeſetzt und wie der erſte Tag ſo
verſtärkte auch dieſer zweite zum weſentlichen Theil infolge des
Eingreifens der Miniſter Thielen und Pr v Miqueéel die
Ueberzengung wie dringlich die Verkehrsanlage in der That für
die nationale Wohlfahrt iſt Zuerſt nahm Abg Reimnitz ul
das Wort und legte dar welche Vortheile der Kanal für die
Entwicklung der öſtlichen Vinnenſchiffahrt bringe die jetzt an
der Elbe ihre Grenze hat Abg Dr am Zehnhoff Ctr
befürwortete dann die Strecke Herne Laar zu bauen alſo
das Ruhrkohlenrevier mit dem Rhein durch einen Kanal
in Verbindung zu bringen und dieſen Kanal auf 1000
Tonnen Schiffe einzurichten Darauf komme es an der
Mittellandkanal käme ihm erſt in zweiter Linie in Betracht
er ſei nur dann dafür wenn Schleſien ſeine Kompenſationen
erhalte Er äußerte ſich noch näher über den von ihm
empfohlenen Waſſerweg und ſetzte dann auseinander warum
insbeſondere ſür die Provinz Weſtfalen der Lippe Kanalweg vor
dem Emſcherthal den Vorzug habe Das Alles wollte er der
Begründung entnommen haben Miniſter Thielen belehrte
ihn ſofort daß er die Begründung des Kanals mißverſtanden
habe Der Kern der Vorlage fei und bleibe die Verbindung
von Rhein und Elbe Auch müſſe an den vorgeſchlagenen
Maßen feſtgehalten werden nach reiflicher Rückſprache mit den
Jntereſſenten habe man das 600 Tonnen Schiff gewählt das
Schiff ſoll das Normalſchiff für unſere ganze Binnenſchiffahrt
ſein Abg v Pappenheim konſ brachte finanzielle Be
denken vor und verlangte den mit Bremen abgeſchloſſenen
Vertrag zu ſehen der den Weſeranſchluß an den Kanal betrifft
Jhm wurde der Beſcheid daß zur Stunde der Vertrag noch
nicht vorgelegt werden kann weil er im Kabinet des Kaiſers
liegt daß er aber ſo bald als möglich zur Kenntniß der Kom
miſſion gebracht werden ſollte Darauf hielt Abg Gamp
eine ſehr lebhafte Rede gegen den Kanal die im weſentlichen
die Argumente wiederholte die er wenig beweiskräftig im
Plenum vorgebracht Sein Hauptgrund war daß Hamburg
und die preußiſchen Handelsſtädte öſtlich der Elbe ſchwer ge
ſchädigt würden

An dieſe Ausführungen knüpfte Dr v Miquel an und wider
legte die Befürchtungen Vor wenigen Tagen war bei ihm die
Deputation der oſtdentſchen Großindnuſtriellen geweſen und dieſe
hatte ſich lebhaft ſür den Kanalbau ausgeſprochen Gleiche
Kundgebungen waren aus den oſtdeutſchen Hafenſtädten ge
kommen Weiter wies der Miniſter dem Abg v Pappenheim
nach daß der Kanal die Finanzwirthſchaft des preußiſchen
Staates nicht ſchädigen werde Genau mit denſelben Einwänden
ſei man der Eiſenbahnpolitik entgegengetreten genau die ent
gegengeſetzten Erfahrungen ſeien eingetroffen Dann wiederholte
der Finanzminiſter nochmals daß der Kanal im Jntereſſe der
deutſchen Landwirthſchaft liegt die dadurch erhebliche Verkehrs
erleichterungen nach dem Weſten hin erhalte und daß die Eiſen
bahnen des Ruhrinduſtriegebietes nichts von dem Kanal zu be
ſorgen hätten bewieſen die Erfahrungen mit der Mainkanaliſation
Die Eiſenbahnen hätten davon nicht den geringſten Nachtheil
gehabt Zum Schluß wies der Miniſter auf die Entwicklung
Hamburgs hin und wie unbeliebt Fürſt Bismarck war als er
Hamburg zum Zollanſchluß nöthigte und wie ſehr er nachher
der beliebteſte Mann in Hamburg geweſen ſei Daß Hamburg
durch den Kanal geſchädigt werde davon könne keine Rede ſein
Allerdings werde Bremen beſonders durch den Kanal gefördert

Dann kam die Koſtenfrage zur Verhandlung Miniſter
Thielen legte der Kommiſſion eine genaue ſtatiſtiſche Nach
weiſung vor über alle preußiſchen Waſſerſtraßen und wies nach
daß die laufenden Koſten an Unterhaltung Erneuerung Per
ſonal uſw bei den Waſſerſtraßen erheblich geringer ſind als bei
den Eiſenbahnen

Als die Sitzung nach der Mittagspanſe wieder aufgenommen
wurde nahm der Handelsminiſter Brefeld das Wort um die
Einwände des Abg Gamp zu widerlegen daß in etwa einem
halben Jahrhundert der abbanwürdige Theil des Kohlenreviers
erſchöpft ſein werde Der Miniſter beſlritt dies auf das beſtimm
teſte Soweit Bohrverſuche einen Schluß zuließen reichten die
Kohlenvorräthe für Hunderte von Jahren aus Dann verwies
er darauf wie ſich am Plauenſchen und Finow Kanal zahlreiche
gewerbliche Anlagen entwickelt haben und bezeichnete
es als beſondere Aufgabe der Regierung thunlichſt die
Gegenden zu fördern die nicht durch Kanäle begünſtigt
ſind Jn den nächſten zehn Jahren ſeien gewaltige
Verkehrsenlwickelungen zu erwarten denen man thunlichſt
durch Anlage von Waſſerwegen vorarbeiten müſſe Er wandte
ſich dann gegen den Vorſchlag Schleppbahnen ſtatt der
Kanäle zu banen und rechnete dann auf wie ſich der Verkehr
auf den Wafferſtraßen entwickelt hat trotz der Erhebung von
Abgaben ſobald die Leiſtungsfähigkeit der Waſſerwege erhöht
wurde Kanäle müſſen in den Dienſt des Verkehrs geſtellt
werden ſo ſchloß er das Land kann ſie nicht entbehren Darauf
ſchiiderte Geh Rath Sympher die künftigen Verkehrs
bedingungen des Kanals und den Vortheil den Brandenburg
Schleſien und Pommern landwirthſchaftlich davon haben würden
Nachdem dann noch die Abgg v Riepen hauſen vndRewoldt ihre Gründe gegen den Kanal vorgebracht und be

ſonders nachzuwelſen verſucht hatten daß es wirthſchaftlicher
ſei Eiſenbahnen zu bauen legte zum Schluß Miniſter Thielen
nochmals dar der ſpringende Punkt ſei ob der zu erwartende
Verkehr im Ruhrgebiet ebenſo gut mit Eiſenbahnen wie mit
Kanälen bewältigt werden könne Das müſſe er beſtreiten
Außerdem erhalte er aber in dem Kanal einen werthvollen
Bundesgenoſſen für die Aufrechlerhaltung des Verkehrs falls
einmal infolge von Streiks oder Naturereigniſſen der Eiſenbahn
betrieb ſtocken ſollte Damit wurde abgebrochen

Parlamentariſches

VBerlin 27 April Die zweite Leſung des Relch5
bankgeſetzes die hente im Reichstage vorgenommen
wurde hatte die Sitze die lange leer geſtanden wieder gefüllt
das Haus war ſogar recht gut beſetzt zu nennen Der Gang
der Berathung lag von vornherein feſt die Kommiſſions
faſſung der Bankvorlage war in der Kommiſſion erſt nach
langen und mühſamen Verhandlungen zuſtande gekommen auf
Grund eines Kompromiſſes zu dem die Abgg Büſing Gamp
Siemens und mehrere Centrumsabgeordnete die Jnitiative er
gafen hatten Die Berathung ſetzte mit S 1 ein in dem die

ommiſſion das künftige Reichsbankgrundtapital von 120 auf
180 Millionen Mark erhöht hat 30 Millionen Mark mehr
als die Vorlage Weiter hatte ſie beſchloſſen daß dieſes Kapital
beſtehen ſollte ans 40,000 Antheilen zu dreitanſend Mark und
60,000 Autheilen zu eintauſend Mark Von dieſen letzteren
nen zu begebenden Antheilen ſoll die Hälfte bis zum
31 Dezember 1900 die zweite Hälfte bis zum 31 Dezember
1905 begeben werden Die Anutheile ſollen auf den
Namen lauten Abg Dr Arendt brachte wieder den Antrag
ein die neuen Antheile vom Reiche übernehmen zu laſſen und
die Konſervativen wollten die Kapitalerhöhnng bereits bis
Ende 1900 durchgeführt ſehen Von beiden Theilen wurde
dann im Prinzip die Verſtagtlichung der Reichsbank wieder
gefordert Das Haus lehnte indeß die Anträge ab und nahm
die Kommiſſionsfaſſung an gegen die Stimmen der Konſer
vativen Ebenſo wurde Artikel 2 unverändert augenommen
worin über den Reingewinn Verfügung getroffen wird Die
Konſervativen wollten dabei die Geſammtdividende der Autheils
eigner auf höchſtens 6 Prozent feſtſetzen die Sozialdemokraten
auf 5 Proz beide Anträge wurden abgelehnt Große Heiler
keit entſtaud als äußerſte Rechte und äußerſte Linke ſich gegen
ſeitig allerdings erfolglos unterſtützten Ebenſo blieb es bei
den Kommiſſionsbeſchlüſſen über die Diskontirung zu der der
Centrumsabgeordnete Heim einen Abändernungsantrag geſtellt
hatte der zu langen Exörternugen über Reichsbankdiskont und
Privatdiskont Anlaß gab Dann wurde der Reſt der
Kommiſſionsfaſſung einfach angenommen ebenſo zwei Reſolu
tionen von denen die eine der Reichsbank aufgiebt in Er
wägung zu ziehen zu Zeiten flüſſigen Geidſtandes für
Lombarddarlehen den Zins auf Prozent über Bäukdiskont
feſtzuſetzen eine zweite Reſolution beſtummt daß die Reichsbank
bei Diskontirungen von Genoſſenſchaftswechſeln die Haftpflicht
der Genoſſen bei der Beurtheilung der Kreditfähigkeit der betr
Genoſſenſchaft berückſichtigt

Berlin 27 April Der Ausſchmückungskommiſſion
des Reichstages lag heute ein Modell zu den Kandelabern
vor die für den Eingang nach dem Brandenburger Thore zu
beſtimmt ſind Die Ausſührung der Kandelaber die auch nach
der pariſer Weltausſtellung geſchickt werden ſollen iſt
Prof Vogel übertragen worden Die heute vorgelegte Skizze
jand noch nicht den vollen Beifall der Kommiſſion Bis Pfingſten
ſoll die Entſchetdung über die Ausführung der Kunſtwerke ge
troffen ſein

Verlin 27 April Die Reichstagskommiſſion für
die lex Heinze beſchäftigte ſich auch heute mit dem Mieths
paragraphen 181b Die Vermuthung es werde vielleicht der in
der erſten Leſung gefallene Regierungsvorſchlag an dieſer Stelle
angenommen werden erfüllte ſich nicht vielmehr wurde auch
diesmal S 181 b und zwar mit 11 gegen 10 Stimmen ge
ſtrichen

Berlin 27 April Die Fleiſchbeſchaukommiſſion
des Reichstages verhandelte heute über g 2 der Vorlage der
von den Hausſchlachtungen handelt kam aber noch zu keiner
Entſcheidung Es wurde eine Reihe von Abänderungsanträgen
eingebracht Abg Gerſtenberger wollte die Hausſchlachtungen
von der Fleiſchbeſchan befreit wiſſen wenn ſich weder vor noch
nach der Schlachtung Krankheitsmerkmale zeigen und nichts von
dem Fleiſch zum Verkauf beſtimmt iſt Abg Holz forderte daß
ſelbſt krankes Vieh zur Hausſchlachtung beſtimmt einer Unter
ſuchung nicht unterliegen ſolle Abg Wurm endlich ſchlug vor
den ganzen S 2 zu ſtreichen alſo die dort vorgeſehenen Er
leichterungen für Hausſchlachtungen zu beſeitigen Staatsſekretär
Graf Poſadowsky ſtellte als Mindeſtforderung auf daß
wenn die Hansſchlachtung von der Fleiſchbeſchau ausgenommen
werden follte zum mindeſten kein ununterſuchtes Fleiſch aus dem
Gehöfte oder dem Dorfe herauskommen dürfe Der Direktor
des Reichsgeſundheitsamts Dr Köhler Geh Rath Dr Piſtor
und noch zwei andere Regierungsvertreter legten die Gründe
dar aus denen anch die Hausſchlachtungen in das Geſetz ein
bezogen werden ſollten Abg Lenzmann forderte mindeſtens
eine einmalige Beſchau ſämmtlicher Thiere nach der Schlachtung

Berlin 27 April Die Poſtkom miſſion des Reichs
tages berieth heute den Zeitungstarif es waren dazu
mehrere Anträge eingebracht Der Antrag Dasbach Ctr auf
Einſetzung einer Subkommiſſion zur Vorberathung des Zeitungs
tarifes wurde abgelehnt Die Weiterberathung erfolgt morgen

Nun kommt ſie wieder nicht die Zuchthaus
vorlage Gegen den preußiſchen Entwurf über den Schutz
der Arbeitswilligen ſollen ſo gewichtige Bedenken einflußreicher
Bundesregiernngen beſtehen daß eine Vorlage an den Reichs
tag vor dem Herbſt ſo gut wie ausgeſchloſſen erſcheine

Der Bundesrath vexwies geſtern die Vorlage betr den
Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen wegen Ausführung
des Reichsgeſetzes über die Zwangsverſteigerung und die
Zwangsverwaltung an den 6 und 9 Ausſchuß Die Zuſtiamu
wurde erlheilt Dem Aunsſchußberichte über den Entrourf ein

Geſebes betr die Gebühren ſür die Benntung des Kaiſer
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WilhelmKangls dem Ausſchußberichte über den Entwurf eines
Geſehes für ElſaßLothringen betr die Abänderung des Geſetzes
über die Erbſchaſtsſtener den Ansſchußberichten über den Nach
tragsantrag Preußens betr die Ausführung des Börſengeſetzes
vom 22 Juni 1896 und über den Entwurf einer Verordnung
ur Ausführung des Patentgeſetzes vom 7 April 1891 demUnsſchußderlchte über den Entwurf eines Geſetzes für Elſaß

Loſhringen betr das Hinterlegungsweſen und den Geſchäftskreis
der Staatsdepoſitenverwaltung und dem Ausſchußberichte über
den Entwurf eines Geſehes betr die Feſtſtellung eines zweiten
Nachtrages zu dem Landeshaushaltsetat von ElſaßLothringen
für 1899

Zur Karfreitagsvorlage will die Köln Volksztg
erfahren haben die Regierung erſtrebe ein Kompromiß durch
Verbot geräuſchvoller Arbeiten am Karfreitage Die Vorlage
ſolte bereits am Mittwoch in der Kommiſſion des Herrenhauſes
zur Berathung kommen

Die breslauer Landtagswahl Schmieder Wetekamp
Gothein iſt von der Wahlprüfungskommiſſion des Abgeordneten
hanſes beanſtandet worden Es ſoll Beweis darüber erhoben
werden ob während der Wahl an Wahlmänner Geld aus
gezahlt ſei Von ſozlialiſtiſcher Seite ſollen den Wahlmännern
zur Entſchädigung für baare Auslagen und den verlorenen
Arbeitstag die Wahl dauerte vom Morgen bis in den ſpäten
Abend je fünf Mark ausgezahlt ſein Die Beweiserhebung ſoll
die häheren Umſtände hierbei klarſtellen Andere Behauptungen
des Wahlproteſtes ſind von der Kommiſſion als unerheblich
zurückgewieſen worden Vier Mandate von Wahlmännern
wurden kaſſirt

Nach einer Meldung aus Mühlhauſen Langeunſalza
wurde bei der geſtrigen Landtagswahl Frhr v Zedlitz Neu
kirch mit 263 Stimmen einſtimmig wiedergewählt

Volkswirthſchaftliches
Obgleich die deutſche Lederinduſtrie auf der pariſer

Weltausſtellung 1900 nicht vertreten ſein wird iſt es doch
möglich daß ein Theil ihrer Produkte durch den größten leder
verarbeitenden Berufszweig daſelbſt zur Ausſtellung gelangt
Dem Vernehmen nach macht ſich nämlich in weiteren Kreiſen der
Schuhinduſtrie eine Strömung geltend die auf eine Betheiligung
an der pariſer Ausſtellung abzielt Die deutſche Schuhinduſtrie
hat ſich im letzten Jahrzehnt außerordentlich ſtark entwickelt
und es wäre alſo wenn die bezüglichen Pläne verwirklicht
würden darauf zu rechnen daß eine neue gediegene Gruppe in
die deutſche Abtheilung eingefügt wird

Die Meldung daß die belgiſche Regierung eine neue
internationale Konferenz zur Abſchaffung der
Zuckerprämien nach Brüſſel einzubernfen beabſichtige
ſtößt an unterrichteten Stellen in Berlin der M Ztg zu
folge auf entſchiedenen Zweifel Die detaillirten Anträge die
jetzt der franzöſiſchen Regierung unterbreitet ſein ſollen be
ziehen ſich allem Anſchein nach auf Vorſchläge die Belgien un
mittelbar nach dem Scheitern der Konferenz im Herbſt v J in
Paris machen ließ Daß es neuerlich auf ſie zurückgekommen
jei oder zurückzukommen beabſichtige gelle in Berlin als un
begründet

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

73 Sitzung vom 27 April 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky Reichsbauk

Präſident Dr Koch u a
dere d Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des Bank

Nach Artikel I der Regilerungsvorlage ſoll das Grund
kapital der Reichsbank von 120 auf 150 Millionen Mark alſo
um 30 Millionen Mark erhöht werden und aus 50,000 auf den
Namen lautenden Antheilen von je 3000 M beſtehen

Die Kommiſſion hat beſchloſſen das Grundkapital um
60 Millionen Mark von 120 auf 180 Mill zu erhöhen
Während das jetzige Grundkapital von 120 Mill M in 40,000 An
theile von je 3000 M getheilt iſt und auch ſo getheilt bleiben
wird ſoll der Zuwachs von 60 Mill M in 60,000 Antheile von
je 1000 M getheilt werden Von dieſen Antheilen ſind 30,000
Stück bis zum 31 Dezember 1900 und 30,000 Stück bis zum
31 Dezember 1905 im Wege öffentlicher Zeichnung zu begeben

s lauten auf die Namen und ſind vom Proſpektzwang

Die Abgg Dr v Levetzow konſ u Gen beantragen zu be
ſtimmen daß die ganze Kapitalerhöhung ſchon am 31 Dez 1900

m e t tlbg Pr Arendt Rp beantragt die 60 Mill M Kapitalerhöhung in 20,000 Antheile zu je 3000 M zu theilen en
Reiche übernommen werden ſollen

Abg Dr Arendt Np Das Beſte für die Steuerzahler
wäre die Uebernahme der Reichsbank durch das Reich Die
Frage der Verſtaatlichung der Reichsbank ſei weder eine agra
riſche noch eine bimetalliſtiſche ſondern eine rein wirthſchaſtlich
finanzielle Beil der Preußiſchen Bank habe ſich der Staats
charalter durchaus bewährt Der von ihm vorgeſchlagene Weg
werde durchaus gangbar ſein ablehnendenſalls empfehle er den
Antrag v Levetzow Redner wiederholt dann ſeine in der
Kommiſſion gemachten Ausführungen über den Goldabfluß der
Reichsbank und betont ſchließlich daß er im Fall der Ab
kehnung der Anträge gegen die Vorlage ſtimmen werde doch
e daß das Centrum den konſervativen Anträgen zuſtimmen

Abg v Standy Seine politiſchen Freunde ſelen der
Anſicht daß ſie ſich in Bezug auf neue Anträge möglichſle Be
ſchränkung auferlegen daß ſie an den wenigen geſtellten aber
feſthalten müſſen Jm Prinzip halten ſeine Freunde an der
Verſtaatlichnug der Reichsbank feſt weil ſie glauben daß
davon eine Verbeſſerung des Diskonis zu erwarten ſei Die
jetzige Konſtruktion der Reichsbank ſei verfehlt weil ſie eine

Brivatbank nicht derart dem allgemeinen Intereſſe dienen
könne wie eine Staatsbank Jntereſſant ſei die Stellungnahme
der Sozialdemokratie die im Prinzip für die Verſtaatlichung ſei
ier aber für die großkapitaliſiſche Privatregie eintrete An der
orderung halten ſeine Freunde feſt daß die Erhöhung des

n Utals wenigſtens ſogleich vorgenommen werde auſtatt

Abg Cahensly Ctr Seine Freunde werden die Anträgeu Levetzow und 3 Arendt ablehnen und an den Konimiſſiont

deſchlüſſen feſthalten Man könne dem Bundesrath ruhig über
en den Zeitpunkt für die Erhöhung des Grundkapitals feſt

Reichsbankpräſident Dr Kochträge W er r vorliegenden An
Die Herren Dr Arendt und Standy über

tzten die Folgen einer Verſtaatlichung der Reichsbank eine
runde efabſennn des Diskonts werde keinesfalls damit

ver nen ſein Kuch die zu große Erhöhung des Grundkapitals
werde nicht dazu führen Man könne es ruhig der Regierung
überlaſſen wann ſie den Zeitpunkt für die Ausgabe der neuen

v r erachtetheilt mit daß in der erſten Leſung derKommiſſion alle Anträge der Rechten t rdecnt den daß
z in der zweiten Leſung eine Verſtändigung gelang über die
wichtigſten vier Punkte Man würde dieſen Kompromiß ge
Fährden wenn man jetzt 9 auf Sonderanträge verſteifte Er
bitte deshalb an den Kommi ſionsbeſchlüſſen feſtzuhalten

s Büſing nl Erſt nach mühevoller Arbeit ſei eineF nigun Werner und ſeine Freunde halten deshalb an den
n ionsbeſchlüſſen feſt und werden gegen alle Anträge

Abg Fſſchbeck frf Vpgoni leere t Auch ſeine Frallen Wünlten ſennde halten an den

Abg Dr Siemens giebt namens der freiſinnigen Vereinigung
eine ähnliche Erklärung

Abg Dr Arendt ſpricht unter e Unruhe des Hauſes
die der Präſident wiederholt rügt nochmals für ſeinen Antrag
und führt Momente gegen die Goldwährung an

Artikel I wird hierauf in der Faſſung der Kommiſſion an
genommen nachdem der Antrag Arendt gegen vier Stimmen
unter Heiterkeit des Hauſes und der Antrag v Levetzow gegen
die Stimmen der Konſervativen abgelehnt worden war

Das u hatte ſich inzwiſchen gut gefüllt
Artikel II der Regierungsvorlage beſtimmt Von dem
jährlichen Reingewinn der Reichsbank wird 1 zunächſt den
Anthellseignern eine ordentliche Dividende von 3 Prozent des
Grundkapitals berechnet 2 von dem Mehrertrag eine Quote
von 20 Prozent dem Reſervefonds zugeſchrieben ſo lange derſelbe
nicht 875 Fünftel des Grundkapitals beträgt 3 der alsdann
verbſeibende Ueberreſt zur Hälfte an die Antheilseigner und zur
Hälſte ar die Reichskaſſe gezahlt ſoweit die Geſammtdividende
der Antheilseigner nicht 5 Prozent überſteigt Von dem weiter
verbleibenden Reſt erhalten die Antheilseigner ein Vlertel die
Reichsbank drei Viertel

Die Kommiſſion hat dem Artikel II folgende Faſſung ge
geben Von dem Reingewinn wird 1 zunächſt den Antheils
eignern eine ordentliche Dividende von 3 Proz des Grund
kapitals berechnet ſodann 2 von dem Mehrertrag eine Quote
von 20 Proz dem Reſervefonds zugeſchrieben ſolange derſelbe
nicht den Betrag von 60 Millionen Mark erreicht hat
3 von dem weiter verbleibenden Reſte den Antheilseignern ein
Viertel der Reichskaſſe drei Viertel überwieſen

Die Abgg Dr v Levetzow konſ und Genoſſen beantragen
in Nr 3 hinzuzufügen Die Geſammtdividende der Antheils
eigner darf 6 Proz nicht überſteigen

Die Abgg Auer Soz und Genoſſen beantragen zu be
ſtimmen Die Geſammtdividende der Antheilseigner darf
5 Proz nicht überſteigen

Abg Graf Kanitz Der ſozialdemokratiſche Antreg be
deute eigentlich im Prinzip eine Verſtaatlichung der Reichs
bank die Grenze ziehe der konſervative Ankrag wenn er die
Dividende der Aktionäre auf 6 Proz in waximo feſtſetze

Abg Dr Schönlank Soz Die Beſtimmung ſei eine der
wichtigſten der Vorlage werde der ſozialdemokratiſche Antrag
5 Proz abgelehnt behalten ſich ſeine Freunde ihre Stellung

bis zur dritten Leſung vor
Hierauf wird zuerſt der ſozialdemokratiſche Antrag gegen die

Stimmen der Sozialdemokraten und der konſervativen Partei
einſchließlich der Mitglieder des Bundes der Landwirthe unter
großer Heiterkeit des Hauſes abgelehnt ſodann der konſervative
Antrag gleichfalls gegen dieſelbe Minderheit

Abg Fiſchbeck Freiſ Vp beantragt hinter Artikel II folgenden
neuen Artikel IIa einzuſchalten Die Mitglieder und die Stell
dertreter werden von der Generalverſammlung aus der Zahl
verjenigen Antheilseigner gewählt welche auf ihren Namen

Antheilſcheine über einen Mindeſtbetrag von je 9000 M
eſitzen
Der Antrag Fiſchbeck wird mit großer Mehrheit angenommen

nachdem Präſident Dr Koch ſeine Zuſtimmung erklärt
Artikel III und IV werden ohne Debatte angenommen Jn

Artikel V wird beſtimmt Die Reichsbank darf vom 1 Jannar
1901 ab nicht unter dem von ihr jewellig öffentlich bekannt ge
machten Prozentſatze diskontiren ſobald dieſer Satz 4 Proz
erreicht oder überſchreitet Wenn die Reichsbank zu einem
geringeren als dem öffentlich bekannt gemachten Prozentſatze
da en et ſo hat ſie dieſen Satz im Reichsanzeiger bekannt zu
machen

Die Abgg Dr Heim Ctr und Gen beantragen die Worte
erreicht oder zu ſtreichen
Abg Dr Heim Ctr tritt für den nach ſeinem Antrage ab

geänderten Komm ſionsbeſchluß ein der den Zweck habe die
großen ſüddeutſchen Notenbanken lebensfähig zu erhalten

Bayriſcher Bundesraths Wevollmächtigter Freiherr v Stengel
Der Bundesrath habe natürlich zu dieſem Beſchluß noch keine
Stellung genommen er bitte aber den Kommiſſionsbeſchluß mit
dem Antrag Dr Heim anzunehmen im Jntereſſe der bayeriſchen
Notenbank

Abg Graf Kanitz konſ ſpricht ſich in längerer Rede eben
falls für dieſen Antrag aus um die Privatnotenbanken nicht
durch die Reichsbank erdrücken zu laſſen

Präſident Dr Koch Dieſe Abänderungen entfernen ſich ſehr
weilt von der Vorlage und gehen von Befürchtungen für die
Privatnotenbanken aus für welche kein Grund vorhanden ſei
Er bitte es bei der Regierungsvorlage zu laſſen

Abg Hausmann Döblingen Fr Vp tritt für den Antrag
Heim ein im Jntereſſe der kleinen Gewerbetreibenden

Abg v Frege konſ begrüßt den Antrag der Kommiſſion
als einen Mittekweg wenn er auch gewünſcht hätte daß den
Privatnotenbanken noch gelaſſen würdeEbenſo werde er für den Antrag

Abg Gamp Rp führt aus Die Privatnotenbanken hätten
manche ungünſtigen Wirkungen gehabt und die Diskontpolitik
der Reichsbank rer Durch die Kommiſſionsanträge ſei
genügend geſorgt für die Erhaltung der Privatnotenbanken Der
Antrag Heim ſei für ihn unannehmbar Auch für den konſer
vativen Antrag könne er nicht ſtimmen da durch dieſen die
Stellung der Notenbanken nur erſchwert würde Er bitte um
Annahme der Kommiſſionsanträge

Abg Lucke Bd d Ldw Die Privatnotenbanken in Süd
und Mitteldeutſchland dienen gerade vorzugsweiſe den land
wirthſchaftlichen Jntereſſen und dürfen nicht zu Gunſten der
Reichsbank geſchädigt werden

Staatsſekretär Graf Poſadotvpsky Er bitte die Anträge
abzulehnen da die Privatnotenbanken nicht billiger diskontiren
dürfen als die Reichsbank Bei Erlaß des Reichsbankgeſetzes
wurden die Privatnotenbanken geſchont dafür aber von ihnen
die gleiche Geſchäftsgebahrung gefordert Jetzt verlange man
Ausnahmen gegen die die Regierung ſchwere Bedenken habe
Das wichtigſte ſei die Benachtheiligung Preußens denn Preußen
abe ſ Z ſeine Notenbanken eingehen laſſen zu Gunſten der
eichsbank und des Central Notenumlaufs
Abg Dr Arends Rp Das weiſt auf die euorme Ent

wicklung des Diskontverkehrs der Reichsbank hin und den großen
wirthſchaftlichen Einfluß des offiziellen Diskonts Das erhöhe
aber auch die Verantwortlichkeit der Reichsbank Er ſei ein
Gegner der Privatnotenbanken deren Notenausgaberecht ſehr
P werde Das wichtigſte ſei der ſog Privatdiskont der
e ankPräſident Dr Koch beſtreitet daß der Privatdiskont der

Reichsbank dem Großkapital zu gute komme
Abg Dietrich ſpricht ſich auch gegen den Privatdiskont

aus Der Antrag Heim ſei für ihn unannehmbar Man dürfe
die Notenbanken nicht nur als Kreditbanken betrachten wie es
ihre Freunde thun denn dann müßte auch die Reichsbank als
Kreditbank angeſehen werden und das werde als nicht zu den
Aufgaben der Reichsbank gehörig bezeichnet

Abg Fritzen Ctr Der Antrag Heim ſei ihm ſehr ſympathiſch
und ein großer Theil ſeiner Freunde werde für denſelben ſtimmen
weil ſie das Bankrecht der Einzelſtagten ſchützen wollen Der
üeßee Theil des Centrums werde aber gegen den Antrag
timmen um das Bankgeſetz nicht zu gefährden

Abg Dr Heim tritt nochmals er lebhaft für ſeinen Antrag
ein Man dürfe bie kleinen Privatnotenbanken nicht ver
nichten die bis jetzt ſtatt dem n mehr dem Gewerbe

weiterer Spielraum
eim ſtimmen

und der Landwirthſchaft Nutzen gebracht haben
An der weiteren Debatte betheiligen ſich Miniſterialrath

v Stengel Abg v Dietrich Nißler worauf dieDiskuſſion Ceſchloſſen wird

Jn der Abſtimmung werden alle Anträge abgelehnt
r die Kommiſſions Beſchlüſſe aufrecht er
9 ten

Artikel VI VIII werden ohne Debatte angenommen

Ferner ſind von der Kommiſſion zu dem Geſetz folgende Reſo
lutionen beantragt worden

1 Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzker
zu erſuchen zu veranlaſſen daß die Reichsbank bei Diskon
tirung von Genoſſenſchaftswechſein deren Haftſumme für die
Beurtheilung ihrer Kreditfähigkeit berückſichtigt

2 Der Reichstag wolle beſchließen die Erwartung anszu
ſprechen daß die Reichsbankleitung in Erwägung zieht ob
nicht zu Zeiten flüſſigen Geldſtandes eine Zinsfeſtſetzung für
Lombarddarlehne auf Proz über Vankdiskont ermögllcht
werden kann
Die Abga Heiligſtadt ul und Röſicke wildlib be

antragen in der erſten Reſolution ſtatt deren Hoftſumme
zu ſetzen die Haftpflicht der Genoſſen für die Beurtheilung
der Kreditfähigkeit der betreffenden Genoſſenſchaft berückſichtigt

Die Reſolutionen werden mit der Abänderung nach dem An
trag der Abgg Dr Heiligſtadt und Röſicke an
genommen

Damit iſt die zweite Leſung der Vorlage erledigt
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Dritte Leſung des Vank

geſetzes Antrag Rintelen betr Einführung der Berufung und
Antrag v Saliſch betr Einſührung des Nacheides

Schluß 6 Uhr

Ausland
Oeſterreich Nngarn

Eine ſehr vernünftige Stellung hat der nene ungariſche
Miniſterpräſident Szel l der in Budapeſt geplanten ſo zialiſti
ſchen Maifeier gegenüber eingenommen Er geſtattete
Um züge und feſtliche Veranſtaltungen jeder Art
ſo lange ſie keine Geſetze verletzen Das iſt die einzig korrekte
Art eines wirklich liberalen Machthabers die Vereins und Ver
jammlungsfreiheit ohne Anſehen der Partei zu wahren Viele
andere Politiker glauben ſich ohne Ausnahmegeſetze Diktatur
paragraphen und Poltlzeiaufgebot nicht helfen zu können
Der berüchtigte Pfarrer Deckert der erſt kürzlich eine Flug
ſchrift über Luther veröffentlichte die das Gericht beſchlag
nahmte hält in Wien über die Los von Rom Bewegung in der
Pfarrkirche zu Weinhaus Reden mit erniedrigenden
Angriffen gegen den Proteſtantismus Der Pfarrer
der reformirten evangeliſchen Kirche in Wien Superintendent
Schack erhob gegen dieſe Konferenzreden amtliche Beſchwerde
bei der Statthalterei wegen Beleidigung einer ſtaatlich
anerkannten Kirche

Die Lage im böhmiſchen Ausſtand sgebiete iſt unver
ändert ie Bezirkshauptmannſchaft Nachod unterſagte eine auf
Sonntag anberanmte Verſammlung die unter freiem Himmel
abgehalten werden ſollte Auf der Verſammlung ſollten die
Frage der Erhöhung der Arbeitslöhne und die politiſchen Rechte
der Arbeiter beſprochen werden

Bei der Rekrutenſtellung in Bruck in Steiermark gaben
die Vertreter des Bezirksausſchuſſes einen Proteſt zu Protokoll
in welchem ſie erklären daß die Rekrutenaushebung auf Grund
des Paragraphen 14 erfolge während die Bewilligung nur dem
Reichsrotbe zuſtehe Die diesjährige Rekrutengushebung ſei
infolge deſſen verfaſſungswidrig und ungeſetzlich

Velngien
Jn Borinage betrug die Zahl der Ausſtändigen geſtern

15,286 alſo 2064 mehr als tags zuvor Von der Zunahme ſind
hauptſächlich die Gruben von Dour und Elouges betroffen wo
1478 Mann die Arbeit niedergelegt haben Jm Baſſin du Centre
hat die Lage ſich gebeſſert 800 Mann haben dort geſtern die
Arbeit wieder aufgenommen Jm Becken von Lüttich nament
lich in den Gruben von Searing iſt die Zahl der Arbeitenden
um 900 geſtiegen Jn den Koöohlengruben des Plateaus von
Herve nimmt der Ausſtand beunruhigende Ausdehnung an

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer brachte am Donnerstag der

Juſtizminiſter Finocchiaro Aprile eine Vorlage betreffend den
obligatoriſchen Vorrang der Civiltranuung vor der
rellgiöſen ein Die Dringlichkelt der Vorlage wird au
genommen Nach einigen vom Miniſterpräſidenten Pelloux ab
gegebenen Erklärungen nahm die Kammer mit Zuſtimmung
Pelloux den Antrag Fancheiti s an durch den beſchloſſen wurde
den Ankauf von Schiffen im Auslande einzuſtellen bis die
Berathung des Marinebndgets beendigt iſt Bei der Erörterung
über das Budget wies der Schatzminſſter Dr Vacchetli kurz auf
die Opportunität der Geſammteinkommenſteuer hin

Oſſfiziös wird angekündigt der Poſtminiſter werde nächſtens

der am er n porte um das T Vweſen in Jtalien grün zu reformiren und ueiwarllgen Monopol welches durch die Fuſion der Geſell

ſchaft Alta Jtalig mit der Società Generale entſtanden iſt
und ganz n den Händen auswärtiger Unternehmer ſich befindet
u ſteunern
Von den zehn Kardinälen die der Papſt im nächſten

Konſiſtorium ernennen wird werden fünf Jtaliener und je
einer ein Franzoſe Spanier und Belgier ſein die anderen
beiden ſind noch unbekannt Das Konſiſtorium wird erſt im
Juni ſtattfinden

Aſien
Ueber eine neue ruſſiſche Pachtung in Korea wird

über London aus Yokohania berichtet Danach pachtete Ruß
land von Korea die Häfen Jl ſan Sungtſchipo und Kangwen
auf 99 Jahre Der Hafen von Jl ſan liegt an der Oſtküſte
von Koreg nördlich der BronghtonStraße die das japaniſche
Jnſelmeer von Korea trennt Kangwen liegt an der Weſtküſte
am Gelben Meer wenig entfernt von Tſchemulpo dem bis
herigen Haupthafen für Sönl Kangwen beherrſcht die Einfahrt
in den Hanfluß der nach Söul führt und iſt daher von be
ſonderer Wichtigkeit Sungtſchipo iſt auf den uns zugänglichen
Karten nicht aufzufinden Möglicherweiſe liegt eine dra tliche
Verſlümmelung des Namens vor Mit dieſem Vorgehen Ruß
lands iſt falls ſich die japaniſche Meldung beſtätigt das Schick
ſal Koreas entſchieden und die Hoffnungen die ſich Japan viel
leicht noch immer auf eine Oberherrſchaft in Korea machen
mochte können in Tokio begraben werden Großbritannien
dürfte wohl auch ſofort zur Pachtung einiger Häfen in Korea
ſchreiten Für die bevorſtehende Abrüſtungs und Friedens
konferenz im v ſind dieſe Vorgänge recht bezeichnend

Von den Philippinen meidet eine weitere Depeſche des
Generals Otis Die Diviſion Mac Arthur nahm den ſüdlich des
Fluſſes gelegenen Theil von Calumpit ein Die Operation war
wegen der Bſchungeln der Hitze und ſtarker Verſchanzungen mit
Schwierigkeiten verbunden ie Verluſte Mac Arthur s ſtellen
ſich auf 3 Todte und 11 Verwundete Wie man ferner dem
B T aus Madrid meldet vertheidigt die ſpaniſche Be

ſatzung von Baler auf Luzon die gelbrothe Fahne noch
heute acht Monate nach dem Friedensſchluß gegen Tagalen
und Amerikaner in tapferſter Weiſe Dieſelbe beſteht aus
3 Offizieren und 47 Mann Sie lehnte im Februar einen Ver
ſuch mit ihr in Verbindung zu treten merkwürdigerweiſe ab
aus Gründen die bisher unaufgeklärt ſind Als nämlich damals
ein von Rios abgeſandter Offizier ihr die inzwiſchen gänzlich
veränderte Lage ſchildern und den Befehl überbringen ſollte
weiteren Widerſtand aufzugeben wurde er abgewieſen Die
Regierung hat nun Rios aubefohlen ſich mit den Amerikanern
über die Entſendung einer ſpaniſchen Expedition nachdem
die Miſſion der Yorktown geſcheitert ins Einvernehmen zutzen We zu auf dieſe Weiſe eine Verſtändigung

e ekknſühres und den Abzug zu erlangen
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Ein Maſſenmörder vor dem Schwurgericht
Bericht der Saale Zeitung

F Breslau 26 Aprik
Ein Prozeß der in den Anngalen der Kriminaljuſtiz wohl

einzig daſtehen ja die kühnſten Phantaſien aller Hintertreppen
Romanſchreiber weit in den Schatten ſtellen dürfte wird bat
das Schwurgericht des hieſigen Landgerichts behagenJanuar d J wurden in dem Keller des vor dem Schei miger
Thore belegenen Hapfef Fürſtenſtraße 11 bauliche Berguderrygy
vorgenommen Bei dieſer Gelegenheit ſtieß man auf einen Hohl
raum Dies Vorkommniß erregte um ſo größeres Bedenkenim Auguſt 1885 die Beſitzerin dieſes gen die Schubmocher

meiſtersfran Anna Herrmann plötzlich ſpurlos verſchwunden war
Obwohl ihr Ehemann das Gerücht verbreitete ſeine Frau habeentweder Selbſtmord begangen ihre Leiche liege vielleicht in der

Oder oder ſie ſei vielleicht mit einem Manne zu dem ſie un
lantere unterhalten nach Amerika gegangen ſoraunten es ſich die Hausbewohner in die Ohren daß Frau
Herrmann von ihrem Mann ermordet und der Leichnam wohl
irgendwo vergraben ſei Aus dieſem Grunde wurde die Kriminal
polizei von der am 6 Januar 1899 im Keller des
Hauſes gemachten Wahrnehmung in Kenntuiß geſetzt Dieſe be
auſtragte einige Mannſchaften der Feuerwehr den Keller auf
genaucſte zu unterſuchen Die Mannſchaften riſſen den mit
Ziegeln gepflaſterten Fußboden auf und ſtießen gar ein
menſchliches Gerippe das auf dem Rücken lag Der K lagnur 50 Centimeter unter der Erdoberfläche die Beine Weg in

ſpitze Winkel angezogen Auf der Mitte der Bruſt wurd
ein an einem Fingerknochen ſteckender Trauring gefunden
Dieſer enthielt die Buchſtaben A G und die en 1864
Unter dem Kopfe lag ein geflochtener Frau an den Beifand man Kleiderreſie und Schuhſohlen Sch chädel desrippes war vollſtändig zertrü nmert Die en ünter
ſuchung ließ keinen Zweifel daß das Gerippe die Leichentheikes
der im Auguſt 1885 verſchwundenen Frau Herrmann waren
Laut ärztlichem Gutachten iſt Frau Herrmann aller Wahrſchein
lichkeit in den Keller gelockt worden Dort wurde ihr mit einem
ſcharfen Jnſtrument etwa einem Hammer oder Beil mittels
eines wuchtigen Schlages der Schädel zertrümmert ſo daß der
Tod ſofort eingetreten ſein muß Der Mörder hat alsdann den
Leichnam in den Keller eingemauert Der Verdacht der Thäter
ſchaſt lenkte ſich bereits gleich nach dem Verſchwinden der Frau
Herrmann auf ihren Gatten Das Haus wurde auch damals
auſs Genaueſte unterſucht es wurde aber nichts gefunden Herr
mann der früher in dem Dorfe Koberwitz wohnte hatte ſich im
Anfang der 1860er Jahre zum erſten male verheirathet Er be
handelte ſeine Frau äußerſt brutak ſchlug und mißhandelte ſie
oft auſs Granſamſte Obwohl Herrmann mit dieſer Frau 14
Kinder hatte ſoll er vielfach mit anderen zum Theil ſehr zweifel
haften Frauensperſonen intimen Verkehr unterhalten haben
Dies veranlaßte ſeine Frau Lbließlich auf Eheſcheidung zu klagen
Die Ehe wurde auch im Jahre 1876 rechtskräftig geſchieden
und Herrmann als ſchuldiger Theil erklärt Von den 14 Kin
dern erſter Ehe ſind jedoch nur zwei am Leben Die Kinder
ſtarben zumeiſt wenige Tage nach der Geburt Herrmann
der wohl von Profeſſion Schuhmacher iſt aber ſich viel
fach mit dem Photographiren beſchäftigte und auch als Fleiſch
beſchauer thätig war ſoll ſtets Cyankali beſeſſen haben Als er
einmal gefragt wurde wie es denn komme daß ihn faſt alle
ſeine Kinder ſterben ſoll er geäußert haben Jch kann ſoviel
Kinder nicht ernähren es giebt ja genug Kinder auf der Welt
drei Tropfen Cyankali genügen für ein Kind Eine jungeFabrikarbeit erin hatte durch einen Unglücksfall ihren Arm ver
loren Sie erhielt dafür 300 M und eine lebenslängkiche
monatliche Rente von 30 M Herrmann wußte das Mädchen
zu überreden ihm das Geld in Verwahrung zu geben unter der
Vorſpiegelung er wolle ſich von ſeiner Frau ſcheiden laſſen und
es alsdann heirathen Das Mädchen wurde ſchließlich infolge
des Verkehrs mit Herrmann Mutter eines Kindes Wenige
Tage nach der Geburt ſtarb das Kind und nach Finger Zeit
auch ganz pkötztich die ehematige Fabrikarbeiterin Als nun der
Vater der letzteren von Herrmann das ihm von ſeiner Tochter
in Verwahrung gegebene Geld verlangte ſagte Herrmann Hier
giebl s kein Geld es iſt nichts mehr vorhanden Jm Jahre1867 erwarb Herrmann von der Wittwe Kabuſe in Koberwitz
ein Grundſtück für 330 Thaler mit der Bedingung daß Frau
Kabuſe das Recht habe in dem Hauſe eine Stube unentgeltlich
auf die zu bewohnen Herrmann ſchuldete der Kabuſe

Thaler Die vollſtändig geſunde Frau Kabuſe ſtarb plötzlich
Als ihre Angehörigen von Herrmann die 100 Thaler verlangten
Wigte dieſer eine angeblich von der Verſtorbenen unterkreuzte
Quittung über 100 Thaler Nachdem Herrmann von ſeinererſten Frau geſchieden war ſiedelte er nach Breslau über Hier
lernte er im Jahre 1884 die 1834 geborene Wittwe Anna Gruhn
geb Willmann kennen Jm Mai 1884 vermählte er ſich
mit derſelben Dieſe ſeine zweite Frau war nämlich die Be
ſitzerin des Hauſes Fürſtenſtraße 11 Herrmann ſoll nachdem
er ſich zum zweiten mal verheirathet balte nicht mehr gearbeitet
haben Er verließ ſich auf die Einnahmen die ſeine Frau ausden Miethen bezog Dieſe waren auch ſo reichlich daß die
Familie Frau Herrmann hatte noch zwei Töchter aus erſter
Ehe ſehr gut leben konnte Allein Herrmann ſoll in geradezu
ſchamloſer Weiſe mit proſtiinirten Dirnen verkehrt und außerdem
noch mit einer jungen Wittwe ein Liebesverhältniß unterhalten
haben Dazu bednrfte er natürlich viel Geld Da ihm ſeine
Frau dies nicht geben wollte ſo ſoll es oftmals zwiſchen den
Ehelenten zu den ſkandalöſeſten Auftritten gekommen fein Er
ſoll ſeine Frau in unmenſchlicher Weiſe mißhandelt am Halſe
ewürgt haben uſw wenn ſie ihm kein Geld geben wollte

Frau Herrmann wollte ſich deshalb ſcheiden laſſen und dasHaus verkaufen Herrmann ſagte jedoch indem er ſeine Frau
am Halſe würgte und heftig auf den Kopf ſchlug Ehe ich gehe
gehſt dn Gleich nachdem ſeine Frau verſchwunden war ſoll
er die Kommode erbrochen haben wo Frau Herrmann ihre
Goldſachen und eine beträchtliche Menge Geld r hatte
Herrmann verpraßte das Geld noch in der darauf folgenden
Nacht in Geſellſchaft liederlicher Dirnen und verfetzte alsdann
die Goldſachen Als er ſchließlich noch eine ſeiner Stieftöchter
vergewalligt hatte wurde er verhaftet und wegen Nothzucht
zu einem Jahr Gefängniß und zwei Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt Während Herrmann im Gefängniß ſaß wurde das
Haus Fürſtenſtraße 11 da die Hypothekenzinſen nicht bezahlt
wurden ſubhaſtirt Als Herrmann aus dem Br fam
hatte er ſich in dem Keller ſeines Hanſes ein kleines Zimmer ge
miethet und dort ein volles Jahr klang Wand an Wand neben
dem Leichnam ſeiner Frau gewohnt Jm Jahre 2891 ſtrengte
Herrmann gegen ſeine angeblich verſchwundene Frau wegen bös
willigen Verlaſſens die Ebeſcheidungsklage an Die Ehe wurde
auch rechtskräftig geſchieden und Herrmann verheirxathete ſich
zum dritten male Er ſoll nun in der Tauentzienſtraße hierſelbſt
ein flottgehendes Schuhwaarengeſchäſt betrieben haben Aber
auch mit ſeiner drikteh Frau ſoll Herrmann die denkbar ſchlechteſte
Ehe geführt die Frau oftmals brutal mißhandelt haben wenn
ſie ihn nicht genügend Geld geben wollte Das Gewiſſen muß
Herrmann mehrfach bedrückt haben denn er ſoll oſtmals in ſein
früheres Haus gegangen und ſich nach den dort vorgenommenen
zanten insbeſondere nach denen im Keller aufs angelegentlichſte

erlun digt haben Endlich im Januar d J ereilte ihn das Ge
ſchick er wurde verhaftet und obwohl er beharrlich leugnet ſo
hat er ſich heute wegen Mordes ſeiner zweiten Ehefran zu
verqnlworten Die Stoatsanwal ſchaft ſcheint der Meinung zu
jein Herrmann habe noch eine Reihe anderer Mordthaten be
geret die aber verjährt und auch micht mehr nachzuweiſen ſeien

errmann heißt mit Vornamen Franz Er iſt amDezember 1834 zu Kreis Glatz geborenRengeredorf
katholiſcher K Konfeſſion und vielfach vorbeſtraft

Der Vngeklagte ein mittelgroßer Mann mit einem nur von
venigen ergranten Hagren umrahinten Kahlkopf iſt von behäbiger
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Gerichtsverhandlungen
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Vermtſchtes
Verbrechen und Unglücksfälle Auf dem Bahnhof El ber

feld Mirke wurden inſolge des Bruches eines Gerüſtes in einem
Steinbruch 4 Arbeiter tödtlich verletzt Jn Koblenz erſchoß
94 der Bataillonsſchreiber Mohr vom Fuß Artillerie Regiment

r 9 Bei Arbeiten am Elektricitätswerk Kubel wurden
nach einer Meldung aus Winkeln St Gallen geſtern zwei
Minenre durch einen Sprengſchuß getödtet Die Stadt
Karanſebes im Kraſſo Szoerenyer Komitat wurde geſtern
bei heftigem Sturm von einer gewaltigen Feuersbrunſt heim
geſucht Aus Lugos ſind Militär und
r Hilfeleiſtung abgegangen Jn ſchrecklicher Weiſe ſuchte in

aris der Trainhanptmann Gillet den Tod Er ſlürzte ſich in
der Nähe der Station Laugres zwiſchen Dijon und Reims in
dem Augenblicke zum Eiſenbahnzuge hinaus als der Expreß
Paris Belfort mit dieſem krenzte Der Selbſtmörder wurde
furchtbar verſtümmelt Der Tod war auf der Stelle eingetreten

Um 1 Fres 30 Cts ermordete dieſer Tage der Schuſter
anquert in der Ortſchaft Conty im Somme Devartement die
irthseheleute Damade bei denen er das Eſſen ſchlecht gefunden

hatte mittels mehrerer Revolverſchüſſe Der Mörder wurde ver
haftet und nach Amiens gebracht

Perſonalnachrichten Ans guter Quelle verlautet aus
Dresden daß ſowohl der Hoftheater Dramaturg Hofrath Dr
Meyer als auch der Direktionsrath Paul Jenſen bei der
Generaldirektion der königl Hoſtheater um ihre Entlaſſung ein

ekommen ſind Als Verſchwender entmündigt worden iſt der
rühere Student der Rechte Ferdinand v Kuſſerow über den

wir vor einiger Zeit im Zuſammenhange mit dem nunmehr ver
urtheilten Grafen von und zu Egloffſtein berichteten
v Kuſſerow und Graf Egloffſtein waren befreundet und mit
einander ſehr viel auf Rennplätzen zu ſehen Als ihm ſeine
Schulden über den Kopf wuchſen ging v Kuſſerow nach Amerika
Er lebt jetzt in New York Die zahlreichen Gläubiger haben
das Nachſehen Jn Krakau iſt Dr Angatol Lewicki Pro
feſſor der öſterreichiſchen Geſchichte an der Univerſität und Mit

lied der polniſchen Akademie der Wiſſenſchaften geſtorben
r Zuſtand der Ex Kaiſerin Eugenie flößt nach einer Mel

dung aus Nizza Beſorgniſſe ein Die Kaiſerin verläßt das
vt t ſie empfing am Mittwoch den Beſuch der Königin

iktoria

Letzte Telegrammie
Paris 27 April Jn betreff des geſtern von der

Times veröffentlichten Geheimberichts des ruſſiſchen
Finanzminiſter s v Witte bemerkt die Liberté Ruß
land wird ohne Zweifel nicht vergeſſen daß ſein Verbündeter
Frankreich gewichtige Jntereſſen in Ching hat und ſich der
Anerkennung von Spezialprivilegien Englands widerſetzen falls
hierdurch die Rechte Frankreichs geſchädigt werden ſollten das
dein Miniſter v Witte die Verwirklichung ſeiner großen
Finanzprojekte ermöglicht hat

London 27 April Jm Verlaufe der hentigen Sitzung des
Unterhauſes äußerte ſich der Schatzkanzler Hicks Begch
über die von den Generalggenten der Kolonien vorgebrachten
Wünſche bezüglich der Wein zölle und zwar beſonders über
die Wünſche der an einer Zollerhöhnng am meiſten intereſſirten
Kolonien Viktoria und Süd Auſtralien Hicks Beach erklärte
Die Rückkehr zu Differentialzöllen würde für unſer Finanz
ſyſtem eine ſehr wichtige Veränderung bedeuten Aber ſelbſt
wenn eine ſolche Veränderung im Prinzip acceptirt wäre ſähe
ich nicht ein weshalb der Vortheil derſelben Kolonien zu
gewendet werden ſollte die gegenüber britiſchen Fabrikaten hohe
Schutzzölle in Anwendung bringen

Meteorologiſche Station zu Halle

27 April 28 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Milllmeter 753,7 755,2Thermometer Celſins 11,9 9,9el Fenchtigkeit 71 8420Wind e e e a 6 e S 1 S 1
mMaximum der Teperatur am 27 April 17,22 C

Minimum in der Nacht vom 27 Aprkl zum 28 April 6,99 C
Niederſchläge am 28 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

Sonnabend 29 April
Vorwiegend mild und beiter vereinzelte Niederſchläge nicht

ausgeſchloſſen

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 27 April morgens

Memel 756 82 SSW 2 Nebel Swinemünde 757 490 WSW 1
halbhedeckt Hamburg 758 480 ſtill Nebel Borkum 759 10 M 2
heiter Berlin 758 90 W 1 beiter München 761 462 W 4
bedeckt Wien 757 7 W 4 Regen Trieſt 754 410 ONO 4 Regen
Petersburg 759 44 SSO 2 bedeckt Haparanda 760 45 N
wolkenlos Cort 759 11 W A4 Nebel Paris 762 9 SW 2 Dunſt

27 April
Central Stelle der Preuss Landwirthsehnſiskammern

Notirungsstelle
e An twerpen 27 April Schlussbericht Ratnirles Type welas

Ruhigloco 18 bez u Br per April 18 Br per Mai 18 Br
n New Vork 27 April Telegr Petroleum Standard white ina Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden r a 6,95 aö iel o do Refined in Cases 7,70

T TFrrrer Roggen Gerte Tafer o Cledit z rettunmerele
New Nork 27 April Telegr Schmalz Western steam 5,42Aſogdeburg 147 154 145 146 150 168 146 48 27 April ogr SchmAiinarie 152 160 136 141 450 160 139 150 do Rohe und Brothers 5,62

östſien 152 163 143 154 150 163 142 169 vdo wesil der Aluide sie t ise ies asserstände bedeutet über unter Vull
Erur t 48 15 38 145anzig 160 166 140 142 122 132 132 134 Saale und Unstrut Fall Wuene

Köni ber i Pr J 7 JBreaian 144 161 135 145 125 145 123 130 Artern Brückenpegel 26 April 27 April 0,46
v Weltmarkt Weisseukels Oberpegel 2,50 248 2s e v r do Uniterpegei 0,52 0,46 6auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht Protha 27 200 28 caZoll und Spesep aber ausschl der er r Alsleven Weiveee 26 4 F2 l i

am 27 4 am 26 4 o nterpegel a 9 189 9Von New Vork nach Berlin Weizen S81 Cts 176 00 M 176 25 A 5 1,64 58 11Chiecago Weizen 71 Cits 167 50 168 50 Kalbe Oberpegel 1,64 1,60 aLiverpool Weizen 5 sh 70 d 170 00 170 75 do Unterpegel 1,12 1,02 10Odessa 2 Weizen 89 Kop 169 25 169 25 Moldaun Iser EBger Rlbe
h Odessa l Roggen 80 Kop 157 00 5 157 00 l 7 e e e e e e e z ç27 177 S April Fall ſWuceheſ April FallRiga oggen 5 Kop 157 75 75i We Budweis 26 0,281 7 Torgau 27 1,86 24In Paris e r 171 75 172 50 rig 07 261 Wittenberg 41 254 10

Getreide nan 495 4 en i uaun 45 arby 2New Vork 27 April Telegr Rother Winte rweizen Pardubitz 48 10 Pfagdeburg 205 24
80 Weizen Sia 77 Juli 76 September 759, Oktober Hrandeis 482 z 136 SIgi 39 i 391 275 ido elnick 2 52 2 2 ittenbergeI t 39 Juli 39 September Mehl 2,75 Getreide imeriz 047 1581 bomiiz Peg 26 4 1,801 11

Ghieatgo 27 Aprn Teiegr Woiz en Mai 71i,, Jan 72 reren 4030 I euenburg

Mais Mai 33 vo Detreleum Schiffsverkehr und Frachten99 r 3 S d4 o amburg 27 April Petroleum schwach Standard white loco gemebger Sie galt vri Zen den 586 em Fan

3 r 7ZT7 C o nBremen 27 April Börsen Sehlussbericht Rafnirles Petroleum Schleppschitfffahrt auf der BElbe
Oftizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse I,co 6,25 Br Aken 27 April Kann 276 Sr Torges heute hier eingetroffen

Ilandel Gewerbe und Verkehr
London 26 Aprit Der Silbermarkt war heute sehr angeregt

d die Spekulation sich erheblich engagirte Silber das offiziell 28 sh
notirte schlos s zu 28 sh Es war das Gerücht verbreitet dass eine
Vereinigung der Silberinteressenten in den Vereinigten
Staaten zu dem Zwecke in der Bildung begriffen sei eine Kontrolle
der Produktion herbeizuführen An der Börse herrschte auch gute
Nachfrage nach brasilianischen Papieren zu deren Gunsten angeführt
wurde dass eine Steigerung des Wechselkurses zu erwarten sei

VWanren und Produktenberliehte
Halle 27 April OlIehlbörse Preise für netto 100 kg KuiserAuszug 26,50 26 75 do Ungarischer 33,25 Weizenmehl 00 23,50bis 2190 Weizenmehl 0 21,59 22,00 Roggenmehl 0 22,50 23,00

Roggenmehl 01 21,50 22,00 Futtermehl 12,75 13,50 Roggen
kleie 10 50 11,00 Weizenkleie 9,75 10,25 Weizenschale 10 MIaidemehl 30 N Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 27 April 1899

Preise f 50 Kg a Lebend b Sehlachtgewieh

I QualZum Verkaufe 2standen I Quai Qual ven za v a v a p kauft Se 2

45 Rinder 15davon 6 Ochsen 61Färsen 2 2 a 2T7 76 Kühe 77 7 f 2 6 J3 Pullen e 54 7 e 7 3 I 716 Knlber 421 371 16147 Hammei Schaſe 29 271 1 25 I 47196 Landschweine s50 48 46 180 16
Geschäftsgang fott Gesammt Auftrieb dieser Woche 49 Rinder

davon 17 Ochsen 4 Kalben 22 Kühe 6 Bullen 24 Kälber 152 Schafe
810 Landschweine zusammen 535 Schlachtthiere

Zucker
Paris 27 April Schluss Rohzucker ruhig 88 loco 318 à 32

Weisser Zucker behauptet Nr 3 r 100 kg per April 328832 MAlni Aug 33, er ökt Jan c g S prt et
London 27 April

zucker loco 10 ehb 11 d stetig
96090 Juvazucker loco 12 fest Rüben Rohb Saline Salzungen

r Sehälter u Waleker 1 91,50b26Dentsche HRypoth PfandlhbriefeſConcordia B 19 31Berliner Börso Palleetene Ceuent räi 2u en n Ronkonriefe Sonne Be ſis in fern
vom 27 April h wartzhopff 12 240 50b on Marie i äöba0Siemens Ofas Inchustr 14 254,00b26 Anh Dessauer Pldbr 100,256 Duxer Kohlen Kon 10 52,05020

Ergänzung zu den Notirungen Jetettiner Cham Didierſ20 425,50620 D Gr K B IV rz 110 3 102 100 IEschweiler Bergweric s
im gesir Abendblatt Sudenburg Maschin 92 r a 100 37 96,500 Gelsenkcirch Gussstahi 12 232 606

Thüringer Salinen 1 72,00b2 do VI unkb b 1900 4 Georg Marien St A 8 155 25
Bank Disconto er Köln Rottw Palv 15 221,00b26 do VII unkb b 1903 4 101,600 do St Pr 8 15975

Berlin Weehse Al, omb S Vereinsbrauerei Artern 5 101,25bz0 Deutsch Grundseh ObI 4 100 00b20arzer Eisenw konv 9
Amsterdam 3 brüssel 2 Westk Draht Industrie 10 168,90b2 do do V VI 4 1101,50b20 do Lät A B 6 163 500

Petersburg 6 Wien S do Union konv 16 Peuts Hyp Ptdbr 5 110,500 ſnowrazl Steinsalzb 3 77 50620
London Paris 2 do 6 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 4 100 00b Katiowitzer 12 217 300

u ülte 1 82 100 o S 46 105 uk 1905 3 96,5062 König Wi 15 7re ne u Staatepar Zuekerfabr Frausisat 129 730 do S 301 305 u 1909 39 98,000 nis Milhelm en 510

e lann Bod Pf Luk 19004 100,000 Leopoldsgr Paderitz 103 75re e r z do do II 3 98,000 mise Tiefbag konv 0 78,756J a Deutsche BVi Meininger Hyp Pfdb 3 95,80b e do do St Pr 4 I obdtogdeburger t a PPenteehe Bison Prior Ovlig e II und bis 1906 4100 30b2eetägäeburg Bergwerr 27

e n e 7777 7 7 iv er P e rn her Peter3ad Staats Bis Anl ,6 2 n Süunlt Thee R l caynsebe Anleibe 4 173,4Ccbe Ostpreuss Sücdhalm 4 1100,90b z e in er n km Tee T c

en V uKkb 294Braunsebw r 127 W Ostpreussisehe 3 97,30B Schlesisch Zinkhütten 18 378 00 b
Köln AMind Pr Anth 3138,302 Dentsche Bisenb St Prior Pom II VI 1900 uk I00,50b20Stadtberger Hütte 6 178,500e e do VII VIri 18664 i 4 Se erier 7 140 doeininger H o IBreslau Warschau 4 98 40bz2 Posensehe 102,00BOldenb 40 1 hlr Loose 3 130,90b2 Dortmund Gronau l 4 187 do p taſie oOblig v Industr r

Mlarienb Allawkaw 5 116,50b26 do III V u VI rz 100 07,756 Allg Elektr Gesellsch 191,40b2Ausländische Tonäds Ostpreuss Südbaun 5 115,506 do XIII vz 100 s Aschersleb Kaliwerke

rig gen ge r qeäh Peeee 1fdo inner n Jni 5r Stag An er r T xVnir 4 100 50b20 Hamb Facketfabrt 4u geiam a täue ner 3 2 ler 0 1005 2 100 S l auraitte u da uChilen Gold Anl 1889 z 86 10626 o Miitetmeerb Sttr 4 96 60b26 er P o cCert h 96 i00 Naphta Obligationen 41 10
Egyplische priv Anl S D D Lemberg Caornowitz 4 895 20 b Pfdbr Bl e 1905 3 95,00620 Norddeutsober Lloyd 4 101,000

o do do T oOest Fr Staatsb gar 92400 X VIII ukdb 1908 3 98,0026 Obersehl Fisen Ind 4 100/25b48Freiburg 15 Fr Loos T7 o do Ergünzungsn 2696,400 09 Kieinb Ob P 1004 397 97,750 r Tiele Winkler 4
Grieeh, Anl le 37 400 e Sal Pr S g p 1908 4 152,500 Zoologiseher Garten 4do kons Goldrente Oesterr Lokalbahn 4099,60b20 jo Comm O 1907 87 97 75b20
do Alonopol Anl S hor J 5 c An W Baer I Iix V r BRank Aktiendo Gd Anl v 18900 üdöster Balin Lomb 74,60b2 l W T 155 300Mailind 10 Lire Ioose o Obligationen 5 105 90 T Su h ipt BiereMexikaner Anl à 100 8 Ung Nordostb Gold O 4 101,80b20 II u räv 1906 z 98 100 Börſ5a u ndeisverein

do à 20 8 101506 Tisenb Silb A 4 101,00b2 u l n on 4 u o Gone Kregit Ges 99 607
Norweg Staats Ani 8851 3 7 wangorod Dombr gar 4 102,500 i unkdb 1908 c J W Komm 51 106,50b20Oesterr 1860er Looseo 146 30 d Kosl Woroneschb Obl 4 Wäechsische Zu 97,753 ha i ivatbanx 67 137 7502
Rumän 59/5 Anl 81 d 5 101,500 K Chark As OblI 89 4 100,5062 3 e ler S Grrnasehntäl 7 1127 270
Russ Gold R 1884 87 4 Kursk Kiew 4 100,25b2 Wer ritt i i B z 97 90 e t t Hahn 7 126,000do Orient Anl II T 7 Posco Kiew Woron 4 1100,60b ar 102 t o Hypotn P Ber 6 118,50do do III 4 170 To0 Moseo Kursk d Porenehe l 4 2 Oregderer Bankverein 7 118,99
do Nicolai Oblig T Mosco Rjäsan 4 ſ100,50bzB ne 4 02 000 IEssener Kredit 7/,139 600J n r J r vo a cee Sehr 4 o ooo Goinger Privathanſe 7 187 300o 3 do gar ſOrel Griäsi c 5Russ Pram Aul 861 5 Gjasan Koslow 4 100,50B Sohlesische 4 101,900 77 Gr i W

t a 38 3 e e Wo go e Dharg etchwed St Anl a 3 100,80b20 z r4o W 1890 98,106 tigzeht oreeaael Bergwerks u Hütten Ges an m de
do Hyp Pfdbr 1878 S ybinsk Bologoye 4 1100,50b20 5 arg 22 9naheo dminist ranskaukasische ado 400 Fres oose 1 Warschau Wiener 10er 4 191,308 e e v e derr t Wie e e
do Staats 97 Zu 86 600 u h 1906 4 100 600 Boniſfacius Bergwerk O 140,00b260 IRealkredit Bank 13,90b2

anitoba rz 1 4 7,60 b gIndustrie Akbien Northern Pac I b 1921 z t Leipziger Börse 27 April
T f Amſintabr 127127 S o Pref 4 103 1ob20 ſ M Zt UAdmiralsgarten Bad 484,00b20 n 8 e Lien 3 67,60b263 Süchs Rent Anl 5333 90,100 4 Manst Gew 1882 101,00s
Annaburger Steingut 14 174 00b20 wen Fr rz 1931 6 3 do 1 90,106 4 do 1879 101,0060Archimedes is 262 u ral ig do 5 j108,50b2013 do 500 90,106 4 do Em 1875 101,000
Bauges Berl Chrl i Liq 744 006 ntral Paciſe 5 Thlr 4 IL pa Stadtobl 1884 99,690do B Wiim T i Liq ſiſoöbe Tramtoſ T 2010 r s 96,7562 30/0 Staatsen 1855 166 o2 250 äo 1876 99,606
Braunschweiger Jute 16 212,79b2 I 2040 M 5 3 o 67 kv 40/01 500 99,606 3 Altb Landoblig 1000 109,250
Berl Anh Maschinen 13,243 25b26 ad nische G 0 3 59,100 3 Landrentendr 500 97,756 3 do do 500 100,250
Berliner Bockbrauerei 10 195,75b26 Portug Eisonb O 1886 366 768 v edo Brauerei Königst 42 18 80r do 1889 ar si,sövr Hiv Bigenb Stamm Alct h 105,000do Union Gratweil 7 127,60b2 Aue n Zu Leipz Bauba Werue129 90Brsl Fisenb Linke 14 292 00be 15 r 500 fl 333,006 4 do r er pBreslauer Oelwerke 3 81,50b26 i vahn St Axti 73 öhm Nordbahn u s do elektr d aSement Bau Ges Berl 0 1184 5 b gen Stamm on e t S 677 10 er Reg

h See in 190 r 100 galt nreß r Kiebeek Co 209,508Chemn Maseh Zimm 9 209 beten s Graz Kötlaeh p akgrnDessauer Gas 12/,218 800 un Sipl eetl a 2 Marienburg AMlawka 82,00B ö o Ma 8 Se 7 tDisch Gasglühl Ges 60 418 50b201 a KV re ui ngge t r Div Risenb St Akt 0 t S 51torff Salzwerke 14,2 6 Dax Bodenb Lit Averfeid Farbentabr 18 320,006 Ausland Visenb Stamm n 8 do do B 1ß Zieb an tro 23bu8
Prdmamn dorf Spinn 2 80 Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Alawka e Sehönherr 249,753
ine z Zwh 12 Thür Gasges Spr 252,090örlitzer Fisenbbed Die Bank u Kredit Akt im c Pr 255agener Guseialt ad ehrten Weravehe e s e earbun ien Gummi e en er Got är 7 r Br erHarkort St Pr konv 5 142,00b Gr x ud W s D7D 3 Dresdener r 1e 006 öi/ o St 5 T if
40 Brücvenb ogr 9 Kasehan Oderbe z i Le e e d z oviig 1di dor a ges z e Kronpr Rud St Sch 98,700 8 o pethe, B 150,008 Aue ertabr Glauzig 123,000

Keyling Th Fiseng 6 130,0220 e g S Sächs Ban 142,756 8Zuekerratf Halle 131 oce
Meer Se r Bee C T Tusi Eisenb Pr Oo eony warroi 3 Aussig Teplit 96,603Kurtfürstend Ges i Liq 917 90b e y 26 Div Industrie Papiere 7 ne n

Ia Veloce Ital D o 67,40be ar M 9 Chemn Werkz Zim /207 50b201 5 do do Gold 190,600
Ludw Löwe Co 24 441 50b2 mere re 24 COröllw Papierfabr 4 Buschtiehr 1896 stfr 99,696Mäalzerei Wrede 7 I08,250 Iyangor Dombrowo 5 4 40/0 do Schldvschr 4 do do 99,70 b
Magdeburger Baubank 1 116 000 Kursk Kiew e 4 Dörstewitz Rattm 72,00B 5 do Em 1868/71/72
Magdeb Strassenbahn 9 I188 00b26 Warschau Terespol 5 5 5 A Sonderw an do GolaMasehin Breuer 7 149 10b20 Warschau Wien 195 Stlor Vorz A 148,250271 5 Dax Bodenbach 78 800
Neuroder Kunstanstalt 9 146,5 20 Gerger Jutesp u W 278,000 5 do Em 1871 108,600Nordd Eiswerke 7394 7561 Goriarännn 144,50b2 9 Germania Sechwalbe 162 5 ade do 1074 110,256Omnibus Gesellschaft 10 228 tal Meridionaux 140,7002 27 Gersd Stich V St 500,006 Gras Köliacher 65 256
Oppeln Portl Cem 11 189,00b2 Lättich Limburg O 61 do do Pr A 1 10050 5 do Em v 1871 u 72 101,906
Gassage 4 25b20Schweiz Centralbahn 8 157 do do do II 910,00 4 Kaschau Oderberg 98
Pferdebahn Breslauer 12 329 do Nordostbahn S 98,4062 I Hallesche Str B 1o8,250 2 Prag Dux Gold 227
Sagerhuus 2 89 do Unionbahn 3 3 Kotte Elbsch G Akt 78,008 5 Gold 7auge er Maseh 225 319,00b a 6 Körbizd Zuekerfo 1127,100 1 5 Prag Turnaa
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